
Jakub Ehrhardt, Baumannweg 10, 70374 Stuttgart


An den Vorstand des


DSV Stuttgart e.V.


Augsburgerstr. 601


70329 Stuttgart						 Stuttgart, 15.02.2025


Antrag


In der vergangenen Saison kam es zu einigen Spielabsagen. Für Wirte, die das 
Startgeld der Teams übernehmen, gibt es dadurch keine Chance mehr, ihren „Invest“ 
durch Getränkeumsatz zu refinanzieren. Das schafft Probleme zwischen Wirt und 
ansässigen Teams und hat nichts mit Fairness zu tun. Auch wird dadurch der 
Wettbewerb verzerrt, was ganz sicher nicht im sportlichen Interesse steht. Aus 
diesem Grund erfolgt hier nun der Antrag zur Abstimmung auf der kommenden 
Mitgliederversammlung:


Änderung der Ligaregeln des DSV Stuttgart 4.1 Nichtantritt


Tritt ein Team zu einem festgelegten Spieltermin nicht an (unbegründetes 
Nichterscheinen), so wird der Vereinsvorstand ein Strafmaß, sowie ein Strafgeld 
ansetzen. Bei wiederholtem Nichtantritt wird das Team disqualifiziert, und jeder 
einzelne Spieler für die nächste Saison gesperrt. Der Vorstand behält sich das Recht 
vor, im Gespräch mit der betreffenden Mannschaft die jeweiligen Gründe sowie die 
weitere Vorgehensweise in dieser Angelegenheit zu klären. Bei ausreichend 
begründetem Nichtantritt einer Mannschaft kann ein Spiel unter Vermittlung durch 
den Vorstand verlegt werden. Eine Genehmigung hierfür ist allerdings in jedem Fall 
erforderlich. Die am Regelspieltag verhinderte Mannschaft ist dazu verpflichtet, das 
Gegnerteam so früh wie möglich telefonisch über ihr Nichterscheinen zu informieren. 
Wird ein Team disqualifiziert, werden alle Ergebnisse aus bisher gespielten Spielen 
ersatzlos gestrichen. Missachtet eine Mannschaft die Ligaregeln, so wird diese aus 
der Liga ohne Schadensansprüche ausgeschlossen.


Das Strafgeld sollte vor Saisonbeginn als Kaution eingezogen werden, damit man 
diesem nicht nachlaufen muss.


Mit sportlichem Gruß


Jakub Ehrhardt


